
Leistungen:

- Fährüberfahrten:

- Amsterdam – Newcastle für Bus und Passagiere

- Unterbringung in 2-Bettkabinen

- Halbpension an Bord

- Cairnryan – Belfast für Bus und Passagiere

- Dublin – Holyhead für Bus und Passagiere

- Hull – Rotterdam für Bus und Passagiere

- Unterbringung in 2-Bettkabinen

- Frühstücksbuffet an Bord

- 7 x Übernachtung mit Halbpension

- Halbpension als 3-Gang-Abendessen oder Buffet

- Hotels der gehobenen SRG-Mittelklasse und

SRG-Premium-Kategorie

- 1 x 2 Std. Stadtführung Edinburgh

- 1 x Eintritt Dunfermline Abbey + Palace kostenlos

- 1 x Eintritt Giants Causeway Ausstellung

- 1 x 2 Std. Stadtführung Belfast

- 1 x 3 Std. Stadtführung Dublin

- 1 x 90 Min. Eintritt Guinness Storehouse Dublin

inkl. Audioguide und 1 Pint Guinness

- 1 x Eintritt Caernarfon Castle

- 1 x 2 Std. Stadtführung Chester

zubuchbare Optionen:

Einzelzimmerzuschlag 695 €

Eintritt Melrose Abbey 9 €

Eintritt Stirling Castle 23 €

Cream Tea and Scones im Callendar

House (Di geschl.)

7 €

Afternoon Tea im Callendar House (Di

geschl.)

34 €

Eintritt Titanic Ausstellung Belfast 28 €

2,5 Std. Bootstour Puffin Express

Rathlin und Carrick-a-Rede Rope

Bridge (bei 20 Teilnehmern)

85 €

1,5 Std. Bootstour Carrick-a-Rede Rope

Bridge (bei 20 Teilnehmern)

65 €

Schottland & Irland – Inselträume voller Klasse by

Hilton - 10 Tage

Erlebnisreiche Rundreise in Hilton Hotels

Schottland, Irland und Wales: Drei Länder, unzählige Geschichten

Zwischen Burgen, Basalt und Guinness

Intensiv, abwechslungsreich und voller Wow-Momente.

Schottland, Irland und Wales: wild, warmherzig und wunderschön – die perfekte Mischung für Ihre

neue Lieblingsreise! Los geht’s in Edinburgh, der schönsten Stadt der britischen Insel, wo man auf

Schritt und Tritt Geschichte atmet. Rund um den Firth of Forth entdecken Sie die Wiege der

schottischen Könige, Schlachten und Legenden. In Irland führt der Weg zum weltberühmten Giant’s

Causeway, einem Ort so magisch, dass die Einheimischen sich sicher sind: Ein Riese hat diese

Basaltsäulen gebaut, um nach Schottland zu spazieren und seinem Rivalen die Meinung zu sagen.

Wissenschaftler sagen Lava, die Iren sagen Riesen – und wer sind wir, dass wir uns da einmischen?

Weiter geht’s nach Belfast, wo die Titanic gebaut wurde und wo man darauf besteht, dass das Schiff

beim Verlassen der Stadt noch völlig in Ordnung war! In Dublin feiern man das Leben. Sie flanieren

durch die historischen Gassen und können mit wildfremden Freunden im Pub lauthals "Molly

Malone" singen – kein falscher Ton, nur falscher Text! Den krönenden Abschluss bildet der Norden

von Wales, wo die Landschaft spektakulär, die Küste wild und die Namen unaussprechlich sind! Hier

locken Burgen, die so majestätisch ist, dass selbst Drachen neidisch würden. Und dann gibt es noch

das kleinste Haus, das gerade groß genug ist für eine Person (oder einen sehr, sehr kleinen Drachen).

Vielleicht liegt es an der Luft, an den tollen Hotels, an den lokalen Getränken, oder an einem Hauch

schottischer, irischer und walisischer Magie – diese Reise wird Sie begeistern!

1. Tag: Anreise nach Amsterdam/IJmuiden zur Nachtfähre - A

Anreise nach Amsterdam/IJmuiden. Von hier aus geht es über Nacht nach Großbritannien. Genießen

Sie die entspannte und komfortable Reise über Nacht über die Nordsee. Entspannen Sie beim

leckeren Abendessen und verschiedenen Annehmlichkeiten wie Bars, Restaurants und Geschäfte.

2. Tag: Von Newcastle durch die Borders nach Edinburgh – 200 km - F/A

Nach Ihrer Ankunft in Newcastle durchqueren Sie sogleich das sanfthügelige Grenzgebiet der

Borders. Von Ihrer erhöhten Sitzposition im Bus können Sie bequem über die unzähligen, für die

Region so typischen, Steinmäuerchen hinweg blicken. Vielleicht besuchen Sie auch eine der ehemals

reichen Abteiruinen dieser früher heftig umkämpften Region (fakultativ).

Am Morgen erreichen Sie die Britische Insel. Die schottische Hauptstadt gilt für viele als die schönste

Stadt der Britischen Inseln. Die Stadt der sieben Hügel bezaubert mit einer Mischung aus Geschichte,

Kultur und einer Prise Mystik. Das majestätische Edinburgh Castle thront, erzählt Geschichten von

Königen, Königinnen und viel Blutvergießen. Von hier aus geht die charmante Royal Mile hinab bis

zum prachtvollen Holyrood Palace, der offiziellen Residenz der britischen Monarchen in Schottland.

Sie ist eine der berühmteste Straßen Schottlands und das Herz der Altstadt. Die knapp 1,8 Kilometer

sind gesäumt von historischen Gebäuden, engen "Closes" (Gassen) und charmanten Pubs. Highlights

wie die imposante St. Giles’ Cathedral mit ihren gotischen Türmen oder das John Knox House

machen sie zu einem wahren Schatz. Ihr Guide zeigt Ihnen alle Highlights. Die Stadt mit ihren

Kontrasten und der dicht bebauten Altstadt verzaubert sicherlich auch Sie. Auf dem Weg zu Ihrem

Hotel sollten Sie noch einen kurzen Fotostopp an den ikonischen Brücken über den River Forth

einlegen. Auf der anderen Seite werden Sie zum Abendessen erwartet.



3. Tag: Dunfermline & Stirling – Geschichte, Könige und Burgen – 110 km - F/A

Ein Tag voller schottischer Geschichte erwartet Sie: Zunächst führt die Route nach Dunfermline,

einstige Hauptstadt Schottlands und letzte Ruhestätte vieler Könige. Die Dunfermline Abbey

beeindruckt mit ihrer ehrwürdigen Architektur, kunstvollen Steinmetzarbeiten und den

Königsgräbern, die die bewegte Vergangenheit der Stadt lebendig werden lassen. Jeder Schritt

durch die ehrwürdigen Hallen erzählt von Macht, Glauben und der schottischen Monarchie.

Auf Ihrem Weg nach Stirling können Sie einen Zwischenstopp in Culross einlegen. Das historische

Fischerdorf mit Kopfsteinpflaster ist perfekt für einen Spaziergang und Fotomotive.

Am Nachmittag haben Sie Gelegenheit, Stirling Castle zu besichtigen, eines der bedeutendsten und

beeindruckendsten historischen Wahrzeichen Schottlands (fakultativ). Hoch auf einem Felsen

thronend, blickt es auf die weiten Ebenen von Stirling und ist ein Symbol für die schottische

Geschichte und Unabhängigkeit. Im Mittelalter war das Schloss die Residenz vieler schottischer

Könige und Königinnen, darunter Maria Stuart, und spielte eine zentrale Rolle in den Kämpfen um

die schottische Krone. Der majestätische Komplex beeindruckt mit seinen imposanten Mauern,

prächtigen Innenräumen und der atemberaubenden Architektur, die die Geschichte von Krieg, Macht

und königlichem Leben erzählt.

Nach so viel schottischer Geschichte haben Sie sich eine kleine Auszeit verdient. Bei einer Teatime im

Callendar House (fakultativ, dienstags geschlossen) erwartet Sie eine Auswahl feiner Teesorten und

frisch gebackene Scones – serviert in stilvollem Ambiente. Ein traditioneller Afternoon Tea ist

ebenfalls möglich (fakultativ). Die georgianische Küche von Callendar House ist nicht nur historisch

und authentisch erhalten, sie ist auch filmisch bekannt geworden durch Outlander – ein großartiges

Detail für Fans der Serie oder jeden, der sich für Film‑ und TV‑Kulissen interessiert. Die

Innenräume, Parkanlagen, Teilabschnitte des Antoniuswalls sowie ein Souvenirshop sind kostenlos

zugänglich.

4. Tag: Glasgow und Abschied von Schottland – 200 km - F/A

Am Nachmittag erwartet Sie Ihre Fähre nach Irland. Je nach Verkehrslage und wie Sie Ihre

Abfahrtzeit planen, können Sie noch eine kleine Rundfahrt durch Glasgow unternehmen. Die Stadt

begeistert mit beeindruckender viktorianischer Architektur, lebhaften Straßen voller Cafés,

Boutiquen und Kunstgalerien sowie einer lebendigen Musik- und Kulturszene. Straßen wie Bothwell

Street, St Vincent Street oder George Square dienen regelmäßig als Kulissen großer

Hollywood‑Produktionen und werden teilweise in Hollywood‑Blockbustern als New York,

Philadelphia oder andere Großstädte ausgegeben. In ca. 2 Std. geht es über die Irische See nach

Belfast, wo Sie am Abend zum Abendessen erwartet werden.

5. Tag: Seevögel, Klippen und Küstenabenteuer an der Antrim Coast – 250 km - F/A

Heute wird es spektakulär. Wie wäre es mit einer Bootsfahrt? Leinen los für ein echtes

Küstenabenteuer (fakultativ): Die Route des Puffin Express führt entlang der spektakulären Antrim

Coast zur Rathlin Island, vorbei an steilen Klippen, dunklen Basaltfelsen, Meereshöhlen und

natürlichen Felsbögen, die vom Atlantik über Jahrtausende geformt wurden. Vom Wasser aus

eröffnen sich einzigartige Perspektiven auf die zerklüftete Küstenlinie und die Carrick-a-Rede Rope

Bridge, die sich 30 Meter über dem tosenden Atlantik spannt. Mit etwas Glück zeigen sich auch

Robben, die auf Felsen ruhen oder neugierig neben dem Boot auftauchen. Der Star der Tour sind

jedoch die niedlichen Papageientaucher (Puffins), die mit ihren bunten Schnäbeln und

tollpatschigen Landungen die Herzen im Sturm erobern. In den Brutgebieten rund um die

Felseninseln lassen sich die Vögel oft aus nächster Nähe beobachten, während sie über das Wasser

gleiten oder zwischen den Klippen nisten. Die Kombination aus wilder Natur, dramatischer Küste und

offener See macht die Fahrt nicht nur zur Tierbeobachtung, sondern zu einer echten

Entdeckungsreise entlang einer der schönsten Küsten Europas. Hinweis: Die Sichtung von

Papageientauchern kann nicht garantiert werden. Die besten Chancen bestehen jedoch während der



Brutsaison von April bis Juli, besonders in den Monaten Mai und Juni, wenn die Vögel an die Küste

zurückkehren und aktiv in den Felsen brüten. Für die Sommermonate empfehlen wir Ihnen die Tour

zur spektakulären Carrick-a-Rede Rope Bridge (fakultativ).

Der Giant's Causeway gehört zu den spektakulärsten Naturwundern in Irlands Norden. Das

UNESCO-Weltkulturerbe besteht aus tausenden sechseckigen Basaltsäulen, die wie von Hand

gefertigt wirken und sich entlang der Küste erstrecken. Die Legende besagt, dass der Riese Finn

McCool diese gigantischen Steine gebaut hat, um nach Schottland zu gelangen – eine Geschichte,

die man beim Erkunden der Umgebung wirklich spüren kann. Die Causeway Coast bietet eine ebenso

beeindruckende Kulisse: Steile Klippen, charmante Dörfer und unberührte Strände prägen die

Landschaft, die sich entlang der Küste windet. Sie ist eine der schönsten Küstenstraßen der Welt.

Machen Sie einen Fotostopp am Dunluce Castle, das wie ein Märchenschloss an den Felsen thront.

Die steilen Wände und der spektakuläre Ausblick auf das raue Meer machen dieses Schloss zu einem

der fotogensten Orte Nordirlands.

6. Tag: Belebend, bunt, bedeutend - Belfast - F/A

Verbringen Sie den Tag in unserer Lieblingsstadt. Die Hauptstadt Nordirlands ist ein pulsierender Ort,

der stolz auf seine Vergangenheit ist und gleichzeitig mit modernem Charme überrascht. Bei einer

Stadtführung sehen Sie die City Hall, das prächtige Rathaus mit seiner beeindruckenden Architektur

und den schönen Gärten. Sie erfahren von der Blütezeit Belfasts, als die Stadt im 19. Jahrhundert das

Zentrum des Schiffbaus und der Leinenindustrie war. Sie spazieren u.a. durch das Cathedral Quarter,

ein Labyrinth aus Kopfsteinpflasterstraßen voller bunter Wandmalereien, einladender Pubs und

hipper Cafés. Eine der spannendsten Etappen ist der Besuch der Falls Road und der Shankill Road,

einstige Brennpunkte der "Troubles", den jahrzehntelangen Konflikt zwischen Katholiken und

Protestanten. Die beeindruckenden Peace Walls mit ihren bunten Botschaften und Graffitis sind ein

Ort des Nachdenkens und ein Symbol der Hoffnung.

Je nach Wunsch steht noch das ikonische Titanic Belfast-Museum auf dem Programm (fakultativ).

Hier, im Titanic Quarter, wurde das berühmte Schiff gebaut, und das preisgekrönte Museum erzählt

die ganze Geschichte auf faszinierende Weise. In einer beeindruckenden Architektur mit acht

Galerien erwartet Sie eine interaktive Reise durch den Bau, die Jungfernfahrt und die tragische

Geschichte des unsinkbaren Schiffes. Innovative Ausstellungen, Originaldokumente und die

bewegenden Geschichten machen den Besuch unvergesslich. Anschließend fahren Sie nach Dublin.

7. Tag: Dublin – ein Hauch Geschichte und die dunkle Seele - F/A

Ein ganzer Tag in Dublin verspricht eine perfekte Mischung aus Geschichte, Kultur und Genuss – vom

pulsierenden Stadtleben bis hin zu legendären Getränken. Bei einer spannenden Stadtführung, die

durch die historischen Straßen und Gassen der irischen Hauptstadt führt, zeigt Ihnen Ihr Guide die

Highlights: Vom prachtvollen Trinity College, wo das berühmte "Book of Kells" liegt, bis hin zur

belebten Grafton Street mit ihren Straßenmusikern und charmanten Geschäften. Am River Liffey

bewundern Sie die ikonische Ha’penny Bridge und lernen die Geschichten hinter der imposanten St.

Patrick’s Cathedral, Christ Church und der Dublin Castle kennen. Im berühmten Temple Bar District

verführen die bunten Fassaden der Pubs Sie sicherlich zu einem Pint. Hier trifft irische Tradition auf

modernen Charme – die Klänge von Livemusik, das Lachen der Menschen und die Atmosphäre

verleihen diesem Viertel eine besondere Magie.

Am Nachmittag geht es zum Guinness Storehouse. Hier tauchen Sie in die Geschichte und die

Herstellung des schwarzen Goldes ein. Die interaktiven Ausstellungen sind informativ und

unterhaltsam. Der Höhepunkt? Ein perfekt gezapftes Guinness in der Gravity Bar mit einem

spektakulären Blick über die Dächer Dublins.

Für die Iren ist Guinness nicht einfach nur ein Bier; es ist ein Nationalheiligtum – der Schaum der

Träume, die dunkle Seele der Grünen Insel. Es bringt Menschen zusammen, heilt gebrochene Herzen

und inspiriert wilde Diskussionen über alles, von Politik bis hin zu den Feinheiten des irischen



Wetters. Ein Guinness wird nicht einfach gezapft, es wird kreiert - und dann muss man warten. Und

warten. Und warten. Es dauert ganze 119,5 Sekunden, bis der Pint perfekt ist – und nein, die halbe

Sekunde ist nicht verhandelbar. Aber jede Sekunde lohnt sich, denn der erste Schluck ist ein Moment

der Stille, gefolgt von einem zufriedenen „Ahhh!“ und dem Gefühl, dass alles auf der Welt doch

irgendwie in Ordnung ist.

8. Tag: Wundervolles Wales – 180 km - F/A

Früh am Morgen geht Ihre Reise von Dublin über die irische See zurück nach Holyhead. Freuen Sie

sich auf die spektakuläre Schönheit von Nordwales, ein Juwel im Vereinigten Königreich. Seine

herzliche Gastfreundschaft, die regionale Küche oder die unvergleichliche Schönheit seiner

Landschaften machen Wales zu einem Juwel im Vereinigten Königreich. Die reiche Geschichte der

Region zeigt sich in beeindruckenden Burgen wie Caernarfon, Beaumaris und Harlech, die die

turbulente Vergangenheit von Wales erzählen. Gleichzeitig lebt die keltische Kultur in der

walisischen Sprache und in der Musik weiter. Über die größte Insel Anglesey (Ynys Môn auf

Walisisch) geht es über die berühmte Menai Suspension Bridge aufs Festland. Aber bestimmt nicht,

ohne vorher in Llanfairpwllgwyngyllgogerychwyrndrobwllllantysiliogogogoch zu halten. Hier

versteht man am Bahnhof wirklich nur Bahnhof und ein Foto vor dem ikonischen Schild mit dem

vollständigen Ortsnamen entlockt Touristen jedes Mal ein Lächeln. Mit 58 Buchstaben (51 im

Walisischen Alphabet) gilt er als einer der längsten Ortsnamen der Welt und er bedeutet "Die Kirche

der heiligen Maria in der Senke des weißen Haselbaums nahe einem schnellen Strudel und der Kirche

des heiligen Tysilio bei der roten Höhle" – ist doch ganz einfach! Nutzen Sie den Nachmittag für eine

Panoramafahrt durch die spektakuläre Landschaft im Snowdonia-Nationalpark, das Herzstück der

Region. Hier thront der Mount Snowdon, der höchste Berg in Wales, majestätisch über einer

Landschaft aus glitzernden Seen, tiefen Tälern und mystischen Wäldern. Besuchen Sie Caernarfon

Castle, ein wahrhaft imposantes Wahrzeichen und ein Meisterwerk mittelalterlicher Architektur. Die

Burg, die im 13. Jahrhundert unter der Herrschaft von König Edward I. erbaut wurde, vermittelt mit

ihren hohen Mauern, gewaltigen Türmen und einem imposanten Eingangstor, den Eindruck einer

unüberwindbaren Festung. 1969 wurde hier Seine Majestät König Charles III. zum Prinzen von Wales

ernannt. Die atemberaubende Lage an der Küste, die von den majestätischen Snowdonia-Bergen im

Hintergrund umrahmt wird, macht Caernarfon Castle nicht nur zu einem historischen Juwel, sondern

auch zu einem der schönsten und malerischsten Orte in ganz Wales. Dann geht es über Llanberis, mit

einem kurzen Fotostopp am Llafn y Cewri - Blade of the Giants, und weiter auf einer herrlichen

Panoramastraße über den Pen-y-Pass nach Capel Curig. Durch das bezaubernde Betws-y-Coed, mit

seinen Steinhäusern aus heimischem Schiefer, geht es nach Conwy. Die charmante, mittelalterliche

Stadt in Nordwales verzaubert mit kopfsteingepflasterten Straßen, historischen Stadtmauern und

malerischen Fachwerkhäusern direkt am Hafen. Spazieren Sie an der Promenade, von der Burg und

entlang der bunten Häuserfassaden bis zum kleinesten Haus Großbritanniens – ein winziges, gerade

mal 1,8 Meter hohes Häuschen, das wirklich einst als Wohnsitz diente. Zum Abendessen werden Sie

in Chester erwartet.

9. Tag: Chester – Historische Gassen und lebhafte Legenden - F

Am Morgen entdecken Sie einer der faszinierendsten Städte Englands, wo Geschichte und lebendige

Gegenwart auf charmante Weise verschmelzen. Bei einer geführten Stadtbesichtigung durch Chester

erkunden Sie die imposanten Stadtmauern, die teilweise noch aus römischer Zeit stammen, und

schlendern durch die kopfsteingepflasterten Straßen der Altstadt. Die berühmten Rows, überdachte

Fachwerkgalerien mit Shops und Cafés, laden zum Bummeln ein, während prachtvolle Kirchen,

historische Plätze und elegante Fassaden die bewegte Vergangenheit der Stadt erzählen. Ihr Guide

entführt Sie in die Geschichten vergangener Jahrhunderte: von römischen Legionären über

mittelalterliche Kaufleute bis zu märchenhaften Legenden, die Chester ihren geheimnisvollen

Charme verleihen. Ob beeindruckende Architektur, die große Kathedrale oder verwinkelte Gassen



voller Geschichten – Chester begeistert mit seiner Mischung aus Historie, Kultur und Flair. Und wer

genau hinsieht, spürt vielleicht ein wenig Geheimnisvolles und Gespenstisches in den alten Mauern,

denn in den alten Gassen, Fachwerkhäusern und auf den historischen Stadtmauern sollen schon seit

Jahrhunderten Geister vergangener Zeiten umherwandern. Quer durch England geht es zur

Nachtfähre nach Hull.

10. Tag: Ankunft in den Niederlanden - F

Am Morgen erreichen Sie das Festland in den Niederlanden. Von hier aus treten Sie Ihre Heimreise

an. Sie haben bei dieser Tour so viel gesehen und erlebt, dass es sicherlich schwerfällt, zu

entscheiden, was Ihnen am besten gefallen hat. Mit vielen spektakulären Bildern in Ihrer Kamera

und noch mehr in Ihrem Kopf haben sie in jedem Fall genügend Material, um zu Hause bei Freunden

und Nachbarn von dieser wunderbaren Reise zu erzählen, die lange in Erinnerung bleiben wird.
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